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Pflegeschule: Tag
der offenen Tür
Kaufbeuren – Am Donners-
tag, 16.März, findet von16.30
bis 19.30 Uhr in der Pflege-
schule der Kliniken Ost-
allgäu-Kaufbeuren ein Tag
der offenen Tür statt. Inte-
ressierte können sich hier
über Ausbildung und Be-
rufschancen informieren.
Dazu gibt es praxisnahe In-
fos über den Beruf an sich
sowie ein Pflege-Quiz. Auch
Bewerbungenkönnendirekt
dort abgegebenwerden.Wei-
tere Informationen: www.
kliniken-oal-kf.de. kb

Allgäuer
Lungentage
Kaufbeuren –BeimPatienten-
tagamDienstag,21.März, fin-
den von 16 bis 18 Uhr im Kli-
nikumKaufbeurenmehrere
Vorträgestatt.Um16Uhrgeht
es um E-Zigaretten, konven-
tionelle Zigaretten und Lun-
genkrebs. Im 16.40 Uhr geht
es um die Verbesserung der
Lungenfunktion. Um 17 Uhr
gibt es Führungen durch die
Lungenfunktionseinheitund
den OP sowie Lungensport-
übungen. kb

Kulturfeste in
den Moscheen
Kaufbeuren – Am Samstag/
Sonntag, 11./12.März, finden
Kulturfeste der Kaufbeurer
Moscheen füralle Interessier-
ten statt – von 10 bis 18 Uhr
in derDanziger Straße 9und
von 11 bis 18Uhr in derAugs-
burger Straße 15. Es gibt tür-
kische Köstlichkeiten. kb

„Theater-Sternchen“
Kreativ oder Kinderarbeit? Über das Bühnenleben von Theaterkindern

Nein, nicht nur Spaß und
Freude bedeutet die
Teilnahme von Kindern
in Theaterstücken, die
abends von 20 bis 22 Uhr
zur Aufführung kommen.
Das Theater Kaufbeuren
hatte bei der „Drei Gro-
schen Oper“ noch kurz
vor der Premiere einige
unerwartete bürokrati-
sche Hürden zu überwin-
den.
JÜRGEN WISCHHÖFER

Kaufbeuren – Kinder von
Schauspielern stellen sich be-
stimmt irgendwann, wenn sie
abends, ohne Mama oder Pa-
pa, ins Bett gehenmüssen, die
Frage, wasmacht denn eigent-
lich der abwesende Elternteil
an diesem Abend? Natürlich
sind die Sternchen vom The-
ater Kaufbeuren schon hier
und da mal bei einem Pro-
benabend mit dabei gewe-
sen, aber eine richtige kom-
plette Abendvorstellung im
Stadttheater hatten sie si-
cher noch nicht erlebt. Hier
hat das Ensemble des „Thea-
ter Kaufbeuren“ unter der Re-
giearbeit von Barbara Lacker-
meier aus der Not eine Tugend
gemacht. So wurden „die klei-
nen Strolche“, Anna Loos, Lina
und Maximilian Waldmüller
sowie Mathilda und Ronja Za-
jicek als Darsteller mit in das
Stück und natürlich auch in
das Programmheft integriert.
Mit dem bekanntesten Lied

der Drei Groschenoper, der
Moritat von „Mackie Mes-
ser“, die der Autor Berthold
Brecht erst nachträglich in
das schon fertige Werk vor

100 Jahren eingefügt hatte,
umrahmte das Quintett, An-
na, Lina, Mathilda, Ronja und
Maximilian die Vorstellungen
im Stadttheater.

Kinder und Eltern
auf der Bühne

Probenbeginn für das En-
semble war im Frühjahr 2022
gewesen und gleich nach den
Sommerferien begann auch
für die Strolchedarsteller im
Alter von sechs bis elf Jahren
der Ernst des Theaterlebens.
Mit der Musiklehrerin des
Mariengymnasiums Kaufbe-
uren, Kathrin Zajicek – Dar-
stellerin der Polly – wurde
die erste Strophe der Moritat
(ein schauriges Bänkelsänger-
lied) eingeübt und an drei Ge-

samtproben auf der Bühne
im Stadttheater zusammen-
gefügt. Schauspielerkinder
und Eltern auf den Brettern,
die dieWelt bedeuten, vereint.

Das Jugendamt
schreitet ein

Alles war gut, berichtete
Stephanie Nell, die Mama von
Anna und selbst Darstellerin
der Lucy. Bis zweiWochen vor
der Premiere das Jugendamt
auf den Plan trat und sich
nach den erforderlichen Ge-
nehmigungsdokumenten für
die Kinder erkundigte. Laut
Nell war den Eltern und dem
Theater Kaufbeuren bekannt,
dass das Jugendarbeitsschutz-
gesetz Ausnahmeregelung
für Kinder von sechs Jahren

und älter erlaubt. In diesem
Alterssegment sind vom Ge-
setzgeber täglich drei Stun-
den gestalterische Tätigkeit
in der Zeit von 20 Uhr bis 22
Uhr im Film, TV und Thea-
ter zugelassen. Das Problem
waren die noch immer feh-
lenden erforderlichen Doku-
mente. So mussten die Eltern
ein umfangreiches Formular
ausfüllen, für jedes Kind ein
ärztliches Unbedenklichkeits-
attest vorlegen, ein persön-
liches Gespräch mit den El-
tern und dem Kind beim Ju-
gendamt geführt werden und
darüber hinaus auch von der
Schule eine Bestätigung ein-
holen, dass die schulischen
Leistungen während der be-
grenzten Theaterzeit nicht
leiden würden.
Da kamen die Eltern ins

Schwitzen, erzählte Stepha-
nie Nell. Innerhalb von drei
Tagen lagen alle Dokumente
zur Vorlage beim Jugendamt
vor. Mit Schreiben vom 12. Ok-
tober 2022 teilte das Gewer-
beaufsichtsamt der Regierung
von Schwaben dem Theater
Kaufbeurenmit, dass die fünf
genannten Kinder in der Auf-
führung „Der Dreigroschen-
oper“ gestalterischmitwirken
dürften.
Am 15. Oktober begannen

dann zehn, vom Publikum
gefeierte Theaterabende mit
den „kleinen Strolchen“ und
komplett ausverkauften Vor-
stellungen. Was wäre eigent-
lich passiert, wenn auch nur
ein einziges Genehmigungs-
dokument gefehlt hätte? Die-
se Frage stellten sich einige
der Ensemblemitglieder.

Spätschicht auf der Bühne für „die kleinen Strolche“: Ronja Za-
jicek (v. li.), Lina Waldmüller, Mathilda Zajicek, Anna Loos und
Maximilian Waldmüller. Foto: Wischhöfer

Affäre Meichelböck
Linke Schützenhilfe aus Bundestag und Kreisverband

Kaufbeuren – Nachdem sich
die Stadtratsfraktion der SPD
vom Stadtrat Paul Meichel-
böck (LINKE) und dessen pa-
zifistischen Reden zum Ukrai-
nekrieg symbolisch dadurch
distanziert, dass sie sich von
ihm nicht mehr in den Aus-
schüssen vertreten lässt (wir
berichteten),kam jetzt Kritik
von der LINKEN. Die Kaufbeu-
rerBundestagsabgeordnete Su-
sanne Ferschl, kann über den
Schritt nurdenKopf schütteln:
„Mankannkaumglauben,dass
die SPD, die Partei von Willy
Brandt, die Zusammenarbeit
mit jemand beendet, nur weil

sichderjenigegegenWaffenlie-
ferungen ausspricht. Für mich
istvölligunverständlich,wasan
denAussagenvonPaulMeichel-
böck so skandalös sein soll.“
Auch der Sprecher der Kreis-

verbandsAllgäuderLINKEN,Pe-
ter Höflinger, ist empört: „Wil-
ly Brandt dreht sich im Grabe
um, wenn er das mitbekom-
men würde. Paul Meichelböck
sicherterdieUnterstützungdes
Kreisverbands als Stadtrat und
bei seiner Haltung zum Krieg
zu. DIE LINKE fordert eine dip-
lomatische Initiative für einen
Waffenstillstand, der Verhand-
lungen ermöglichen kann. kb
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» Nah amMenschen

Livestream - Patientenvortrag:

Neues Lebenmit neuemGelenk.
Gelenkersatz an Schulter, Hüfte und Knie
Am Dienstag, 14. März 2023, Beginn 19.00 Uhrmit:
Dr. med. Manuel Däxle, Chefarzt Chirurgie, Klinik Füssen

Sie können sich bequem daheim am Computer, Handy, Laptop oder
Tablet den Live-Vortrag aus der Klinik Füssen ansehen und Fragen
stellen. Mehr Informationen zu unserem Livestream sowie den Link zur
Veranstaltung finden Sie auf www.kliniken-oal-kf.de


